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Digital-Inkjetdrucker K600i 
VARIABLER INKJET-DRUCK 
ÜBER DIE GANZE BAHNBREITE 
Domino Printing Sciences, in der
Schweiz vertreten durch Chromos,
präsentiert auf der drupa die Vorzü -
ge des neuen digitalen Inkjetdru -
ckers Domino K600i. Dieser wurde
entwi ckelt, um den digitalen varia -
blen Datendruck in vorhan dene
Bogendruck-, Rollendruck- und
Weiterverarbeitungssysteme zu
integrieren. Zusätzlich ist er auch
als eigenstän diger Digitaldrucker
erhältlich. Bei einer Druckgeschwin -

digkeit von 50 bis 75 m/Min. ge -
währleistet er eine hohe Auflösung
von 600 dpi mit UV-härtender Tinte.
Der Domino K600i deckt die ge -
sam te Bahn brei te an Anwendungen
mit einem ein zi gen digitalen Ink jet-
Modul ab. Unterstützt werden
Funk tionen für variable Daten,
Strich- und 2D-Codes einschliess -
lich des QR-Codes, Grafiken, Logos
und per so nalisierte Daten. Das
System ist für Druckbrei ten von 108
mm bis 557 mm kon figurierbar.
Hierzu wer den mehrere Druckköpfe
nahtlos auf einer stabi len Quer -
schiene mon tiert, die die gesamte
Druck breite der Druck ma schine
oder Wei terverarbeitungsanlage
abdeckt. Die Ausrichtung der
Druck köpfe und das übergangslose
Zu sam menfügen des Druckbildes
wird mit Hilfe der Mikromotor-Con -
trol-Tech nologie i-Tech StitchLink
von Domi no erreicht, die es erlaubt,
hoch wer tige Druckbilder einfach
und exakt einzurichten.
V www.chromos.ch 

EasySert der Ferag
MEHR LEISTUNG 
UND TERMINSICHERHEIT
Merkur Zeitungsdruck AG, Langen -
thal (CH), produziert vom Berliner
Zeitungsformat über Tabloid bis hin
zu A4- und A5-Wochenblättern und
Lokalanzeiger für mehrere Kom mu -
nen und Regionen: wöchentlich
zwölf Gemeindeblättern im A5-For -
mat, zehn Lokalanzeiger im Broad -
sheet-Format und etliche Periodika
in Tabloid- und A4-Formaten. 
Da bei den vielen Wochenblättern
und Lokal anzei gern in Auflagen 

zwischen 5.000 und 40.000 Exem -
plaren die Anzahl der einzustecken -
den Beilagen zuge nommen hat und
weitere Zeitungs titel dazugekom -
men sind, drängte sich der Ersatz
einer in die Jahre gekommene Ein -
steckmaschine (max. 9 000 Ex./h)
auf. Daher entschied sich Merkur
für das Einstecksystem Easy Sert der
Ferag, das eine Stun den leis tung bis
zu 25.000 Exem pla re erreicht. Das
Offline-System, das sich seit Mai
2011 in Betrieb befin det und durch
Systemzuverlässigkeit und einfache
Bedienung über zeugt, wird mittels
Touchscreen gesteuert und über ein
Träger pro dukt- und vier Beilagen-
Anleger des Typs JetFeeder be -
schickt. Falsche oder unvollständige
Produkte wer den durch ‹Intelligent
Repair Con trol› quasi auf null re -
duziert. Mit Deckzetteln versehen,
packt das Merkur-Personal die
Pakete in Postsäcke und Sammel -
behälter.
V www.ferag.com

Bruno Witmer, Produktionsleiter der
Merkur Zeitungsdruck AG: «EasySert
erfüllt unsere Vorgaben um ein
Mehrfaches.»

Oliver Bruns
Spinnereistrasse 12
8135 Langnau am Albis
Telefon 044 202 88 33
info@rund-ums-bild.ch
www.Rund-ums-Bild.ch

Rund ums Bild

Interessant für 
Druckereien
� High-End-Scans 
� Bildoptimierung 
� Lithos
� GMG-Proofs

Nützlich für 
Werbeagenturen
� Eco-Solvent-Drucke 
 für Aussenwerbung
� Beschriftungen für 
 Schaufenster und Autos
� Spezialität: Zusatzfarben 
 Silber und Weiss für Deko, 
 Kleber, Plakate usw.
 
Sinnvoll für 
Fotografen
� 12-Farben-Fotodrucke 
 für den Innenbereich
� nach Ihren Wünschen 
 aufgezogen und laminiert
� Ihre kreativen Werke 
 gedruckt auf Leinwand

Bieten Sie Ihren 
Kunden einen 
abgerundeten 
Vollservice.
Wir stehen gerne 
zu Ihrer Verfügung.
Rufen Sie uns an: 
044 202 88 33
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G. Hürlemann

Telefon +41 (0)78 628 70 40
korrekt@shinternet.ch
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MULTIFUNKTIONELL Kompakt, WLAN-fähig, mit XL-Pa tronen, Papier
sparender doppelsei tiger Druck und modernes Design – Canon hat mit
dem Pixma MG4150 ein 3-in-1-System für Druck, Kopie und Scan auf
den Markt gebracht. Umfangreiche Verbindungsmöglichkeiten machen
den Druck vom Smartphone oder Tablet-
PC leichter. Die optional erhältli chen XL-
Patronen versprechen günstigere Druck -
kosten von bis zu 600 ISO-Seiten beim
Schwarz-Weiss-Druck. Zusätzlich hilft
der beidseitige Druck Papier zu sparen
und Ressourcen zu schonen. Die einfache Bedienung von der Vorder -
seite, das sechs Zentimeter grosse Farbdisplay und ein Software-Paket
runden das Bild ab. Der Pixma MG4150 ist besonders für den Fotodruck
konzipiert und ab sofort im Handel erhältlich. V www.canon.de

ASPHALT ART Das Schweizer Unternehmen Asphalt Art International
bietet innovative Asphalt folien und weiteren Medien für Fussböden und
Wände. Merkmal der Folie ist ein Aluminium kern, der sich dem Unter-
grund anpasst. Wo Vinylfolien an Grenzen stossen, sieht Asphalt Art wie
ein Direktdruck auf dem Fussboden aus. Mit nur leichter Vorreinigung
lassen sich sogar Altstadtpflaster bekleben. V www.asphaltart.com

NEUE CUTTERGENERATION Zünd hat die S3 Cutter linie vorge stellt,
mit der Tex tilien, Folien, Kunst stoff, Papier und Kar ton bearbeitet werden
kön nen. Geringer Platz bedarf, schneller Direktantrieb sowie Werk zeu ge
zum Schneiden und Rillen sowie ein Fräseinsatz erweitern die Einsatz-
gebiete. Das Schnei den von drei Metern brei ten Textilrollen, Fräsen von
wei chem Aluminium und das 3D-Fräsen von bis zu 50 mm dicken
Materia lien ist möglich. V www.zund.com

KOMPAKTGERÄTE Kyocera bietet fünf neue A4-Multifunktionssysteme
in kompak ter Grösse, umfang reichen Funktio nen und günstigen Druck -
kos ten. Mit dem automatischen Power-Off-Modus setzen die Systeme
zudem bereits die neue Ökodesign-Richtlinie der EU um. Die Modelle
bringen eine Leistung bis 35 Seiten pro Minute. V www.kyoceramita.ch

HÖHERE EFFIZIENZ Die HP Laser Jet Pro 300 und 400 Color Single-
Function-Modelle eig nen sich für Arbeitsgruppen mit bis zu acht Perso-
nen. Zusätzlich bietet HP neue Multifunktions-Drucker: Die HP LaserJet
Pro 300 und 400 Color MFPs bieten hoch wer tige Farbausdrucke sowie
die Features Scannen, Kopieren und Faxen und können ausserdem ka -
bel los ins Netzwerk eingebunden werden. V www.hp.com/ch

ALS IPAD-APP PDFX-ready hat den neuen Leitfa den V2 jetzt auch als
iPad-Umset zung veröffentlicht. Die iPad-Fas sung des PDFX-ready Leitfa-
dens ist keine Adaption der Print-Ausgabe. Vielmehr werden die Vor teile
des digitalen Mediums genutzt. Mit dem iPad ist es nicht nur möglich
Inhalte zu präsentieren, vielmehr lässt sich hier auf spielerische Wei se
das Wissen rund um den neuen PDF/X-4 Workflow vermit teln. Für die
Schulung und Instruk tion im Betrieb ist diese zusätzliche Version des
Verein PDFX-ready ideal geeignet und erhöht somit den Lernerfolg.
V www.pdfx-ready.ch

Kursiv 
SEMINARE FÜR PROFESSIONELLE
BILDANWENDER
Bilder sind schön. Wir lieben Bilder.
Sobald wir Fotos und Illustrationen
jedoch professionell einsetzen, Bil -
der einkaufen, verkaufen oder ver -
walten – dann wird es anspruchs -
voller. Lizenzen wollen verstanden
und rechtliche Aspekte wollen be -
dacht werden. Kursiv Bildagentur
bietet zu diesen Fragen Seminare
für professionelle Bildanwender an.
Zielgruppen sind Bildeinkäufer, De -
signer, Fotografen und jeder, der mit
Bildern zu tun hat. Termine sind am
7. Mai in Zürich und am 21. Mai in
St. Gallen. 
Die Seminarabende werden von
zwei Referenten getragen. Karsten
Risseeuw, Bildagentur Kursiv,
spricht zum Thema ‹Fotos sicher
einkau fen›. Barbara Peschke,
Rechts an wältin, spricht zum Thema
‹Fotos rechtlich einwandfrei nut -
zen›. 
V www.kursiv.com

Chromos 
VERSTÄRKUNG IM BEREICH
‹FLEXIBLE VERPACKUNGEN› 
Seit Anfang März 2012 verstärkt
Dipl.-Ing. Peter Plöhn den Ver triebs -
bereich der Chromos GmbH in
Fried berg (D). Innerhalb des Teams
wird er schwerpunktmässig das
Segment des flexiblen Verpackungs -
drucks der Märkte Deutschland,
Österreich und Schweiz betreuen,
das im Portfolio von Chromos unter
anderem durch die Produktpalette
des italienischen Druckmaschi nen -
bauers Omet abgedeckt wird.

Peter Plöhn verfügt über ein Ma -
schi nenbaustudium und war lange
Jahre als Konstruk teur und Projekt -
leiter im Druckma schinenbau tätig.
Ausserdem ver fügt er über inter na -
tionale Erfahrung in der techni -
schen Vertriebsunterstützung. 
V www.chromos.ch

Peter Plöhn
verstärkt seit 1.
März 2012 das
Vertriebsteam der
Chromos GmbH in
Fried berg für die
Märkte Deutsch -
land, Österreich
und Schweiz. 

oberdorfstrasse 13 . 8001 zürich
www.stefitalman.ch
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Kern GmbH 
NEUE HEIDELBERG
SPEEDMASTER SX 102-8-P
Der saarländische Mediendienst -
leis ter Kern GmbH hat in diesem
Monat seinen Maschinenpark mit
der neuen Speedmaster SX 102-8-P
4/4 verstärkt. Die Achtfarbmaschine
mit Bogenwendung löst die alte SM
102-8 ab. Als Feldtestkunde der
Heidelberger Druckmaschinen AG
war die Kern GmbH 2010 bereits
weltweiter Erstanwender dieser
Baureihe mit der Speedmaster CX
102-5+L und leistet nun auch bei

der neuen Wendemaschine Pionier -
arbeit.
Die Speedmaster SX 102 kombiniert
die Technologie der Speedmaster
XL-Baureihe mit der Plattform der
Speedmaster SM 102. Die neue Ma -
schine bietet mehr Effizienz und
Wirtschaftlichkeit durch verkürzte
Rüst- und Durchlaufzeiten. Zudem
kommt die ergonomische Bedie -
nung dem Anwender entgegen. Mit
einer Produktionsgeschwindigkeit
von bis zu 14.000 Bogen pro Stun -
de und der hohen Qualität auf
Schön- und Widerdruckseite setzt
die Kern GmbH auf Innovation im
Wendebogensegment. Das umfang -
reiche Konfigurationsspektrum bie -
tet individuelle Lösungen für eine
profitable Produktion.
Als Vorreiter des ökologischen Dru -
ckens entwickelt Heidelberg konti -
nuierlich umweltfreundliche Lösun -
gen, die auch bei der Speedmaster
SX 102 zum Einsatz kommen.
V www.kerndruck.de

HP Designjet 3D-Drucker 
MODELLE ODER BAUTEILE
DRUCKEN￼
Im eigenen Betrieb erzeugte 3D-
Modelle und -Prototypen bieten
Entwicklern eine bessere Kontrolle
über den Konstruktionsvorgang,
senken die Kosten und beschleu -
nigen den Marktzugang. Der HP
Designjet 3D-Drucker erzeugt Mo -
delle in elfenbeinfarbigem Kunst -
stoff, während die Farbversion des
Druckers Modelle in neun verschie -
denen Farben ausgeben kann. Die
mit dem HP Designjet 3D-Dru cker

aus recyclingfähigem ABS-Kunst -
stoff erzeugten Modelle spie geln
Form und Funktion von 3D-Entwür -
fen genau wider. Haltbare, präzise
und funktionsgetreue Mo delle kön -
nen teure Fehler bei der Kon struk -
tion und bei der Werk zeug herstel -
lung verhindern.
Bei jedem Durchgang des Druck -
kopfs wird eine Materialschicht von
0,254 mm aufgetragen, was Ergeb -
nisse mit einem maxi malen Grad an
Dimensionsgenauigkeit und bei na -
he der Stärke von Kunststoff form -
teilen bei günstigen Modell erstel -
lungszeiten und Kos ten er möglicht.
Der Drucker kann zum Beispiel am
Wochenende unbeauf sichtigt lau -
fen, was die Entwick lungszeiten
weiter verkürzt.
Die Teile können sofort nach dem
Druckvorgang ohne Trocknen oder
Härten angefasst werden. Über -
schüssiges Material bei den Model -
len wird im Support Removal Sys -
tem des HP Designjet, der zweiten
Komponente der 3D-Druckerlösung,
entfernt. 
V www.hp.com
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Graphische Anstalt J. E. WOLFENSBERGER AG
Stallikonerstrasse 79  Postfach 474   CH-8903 Birmensdorf ZH

Tel. 044 285 78 78  www.wolfensberger-ag.ch

Effizienz und Ökologie – Erste und einzige Druckerei in der Schweiz
mit Inline-Messung auf Roland 6-FOM. Gebäude nach Minergie-Standard.

� � � �� �� �� �

Immer mehr Arbeitsplätze in der
industrialisierten Welt sind im Büro
angesiedelt. Umso wichtiger ist es,
den Alltag in diesem Bereich nach -
haltig zu gestalten. Bereits vor 30
Jahren wurde deshalb der Förder -
verein für umweltverträgliche Pa -
pie re und Büroökologie Schweiz
(FUPS) gegründet. Anlass zur Ver -
eins bildung war damals die Rettung
einer der letzten Produktionsstätten
des ‹Original Umweltschutzpa-
piers›. 
Heute stehen energie effi zien te Bü -
ro geräte wie PC, Fotoko pie rer und
Drucker sowie ein öko lo gischer Pa -
pier verbrauch im Vordergrund der
Vereinstätigkeit. Im Fokus ist der
ganze Herstellungszyklus von der
Zellstoffproduktion über die Papier -
produktion und den Druckvorgang
bis zur Sammlung und zum Dein -
king von Altpapier. Denn der kom -
mer zielle Holz- und Papierverbrauch
ist weltweit der wichtigste Grund
für den Holzeinschlag. Mit einem
sparsameren Papierverbrauch und
dem höheren Einsatz von Recyc -
ling papier bei Druck-, Verpackungs-
und Hygienepapieren könnte die
Bedrohung der globalen Wälder
ver mindert werden. Recyclingpapier
hat heute übrigens eine Qualität,
die Papier aus Neufasern punkto
Helligkeit und Maschinentauglich-
keit ebenbürtig ist.

Der Fachverein wird von rund 600
Mitgliedern getragen: Neben Fir -
men, Gemeinden und Kantonen
sind das engagierte Fachpersonen,
aber auch Privatleute, die sich von
den Informationen des FUPS zu
einem umwelt- und gesundheits be -
wussteren Verhalten im Büroalltag
inspirieren lassen.
Das Kernanliegen des FUPS ist denn
auch die Information auf ver schie -
dens ten Ebenen. Der FUPS unter -
hält ein ‹Datenblatt ökologische
Druckereien›, er hat die ‹Checklis -
ten Büroökologie› und das Lehr -
mittel ‹Ökologie im Büro› entwi -
ckelt, die alle als PDF kostenlos
verfügbar sind. Viermal jährlich
informiert die Zeitschrift ‹Papier &
Umwelt› über aktuelle Entwicklun -
gen rund um Papier- und Büroöko -
logie. Schliesslich betreut der FUPS
im Mandatsverhältnis die Aktion
‹urwaldfreundliche Gemeinden› des
Bruno Manser Fonds.
Anlässlich des 30-jährigen Jubilä -
ums im Jahr 2012 lanciert der FUPS
zusammen mit deutschen Partner -
ver bänden eine Informationskam-
pagne Recyclingpapier. Im Zentrum
dieser Aktion steht eine Broschüre
zum umweltbewussten Umgang
mit dem Rohstoff Papier. Die Publi -
kation wird im gesamten deutsch -
sprachigen Raum verteilt werden.
V www.fups.ch

FÖRDER VEREIN FÜR UMWELTVERTRÄG -
LICHE PA PIE RE UND BÜROÖKOLOGIE 

30 Jahre Einsatz für ein grüneres Büro
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Gmund for Food – Bon Appetit!
NATUR PAPIERE 
IN APPETITLICHEN FARBEN
Das Auge isst mit – das gilt für den
optisch ansprechenden Tellerinhalt
in ähnlicher Weise wie für die stim -
mige Verpackung von Lebens mit -
teln. ‹Gmund for Food› sind Natur -
papiere in Farben wie Sugar, Cara -
mel, Green Apple, Pep per mint, Dark
Chocolate oder Taste of Gold, die
Assoziatio nen an aromatischen Kaf -
fee, Tee oder vollmundige Pralinés
wecken sollen. Die Far ben kön nen
mit verschiedenen Oberflächenprä-

gungen in Grammatu ren zwischen
100 g/m² und 300 g/m² kom biniert
werden, sodass auf Wunsch ab
einer Min destbestell menge von 
200 kg eine noch grösse re Vielfalt
entsteht. Die Hochwertigkeit wird
durch die ho hen Pro duk tions stan -
dards gewährleistet, denen durch
ein zertifi ziertes Labor das Prädikat
‹lebens mittelecht› verliehen wurde.
Auch wenn ‹Gmund for Food› für
Lebensmittel hergestellt wurde,
kann es darüber hinaus für die Ver -
packung von Kosmetika oder für
Broschüren verwendet werden. 
V www.gmund.com

Fehraltorf im Zürcher Oberland war
Ort einer Weltpremiere. Am 16. Ja -
nuar 2012 ging die Sieber AG mit
einem Eurobind Pro von Heidel berg
in Produktion. Die hochgra dige
Automation, durchgängige Quali -
tätsüberwachung und die Vi su ali -
sierung des mit Düsentechnik prä -
zise aufgetragenen Kleb stoffs sind
nur einige der zahlrei chen Neue -

rungen des PUR-Klebebindesys -
tems. Erstmals kommt auf dem
Eurobind Pro die Über wachung des
Gesamtprozesses zum Einsatz. Das
Kontrollsystem lässt den Pro zess
vom schonenden Abziehen der Sig -
naturen am Anle ger über den Bin -
devorgang bis zur fertig ge schnit -
tenen Broschur im neu entwi ckelten
Dreischneider Eurotrim nie aus den
Augen. Fehl bogen sind ein Ding der
Vergangenheit.
Neue Wege geht die Sieber AG auch
bei der Qualitätssicherung. Ein
Laser überwacht den Klebstoff auf -

trag auf den hundertstel Millimeter
ge nau, während eine CCD-Kamera
das Kleb stoffbild im Längs- und
Querschnitt sowie als 3D-Ansicht in
Echtzeit auf einen Monitor über -
trägt. Für jeden einzelnen Buch -
block besteht die Gewissheit, dass
Klebstoff auf dem Rücken vorhan -
den ist. Sicherheit gilt auch für die
Seitenbeleimung. Auf dem Eurobind

Pro wird sie über ein Düsensystem
auf den Umschlag appliziert. Der
gleichmässige Leim auftrag bleibt
immer unter Kontrolle.
Durch den neuen Eurobind Pro von
Heidelberg sprengt die Sieber AG
bisherige Formatgrenzen. Mit einer
Falzbogenbreite von 350 mm trägt
das System dem Bogenformat von
70 x 100 cm Rechnung. Damit lässt
sich das Planobogenformat jetzt
restlos ausnutzen.
V www.klebebinder.ch
V www.heidelberg.com

EUROBIND PRO 
MIT EINZIGARTIGEN NEUHEITEN 

Weltpremiere bei der Sieber AG in Fehraltorf

Der Eurobind Pro bei der Sieber AG ist mit seinen Neuentwicklungen im
PUR-Klebebindeprozess die weltweit erste Maschine dieser Art.

KURZ & BÜNDIG & KNAPP

Die auf Bilderkennungs-Technologie spezialisierte Zürcher Kooaba AG hat ihrer App ‹Paperboy› nicht nur ein neues Design, sondern mit ‹Short cut› auch gleich
einen neuen Namen verpasst. • Zum zweiten Mal in Folge hat Ko nica Minolta den Award ‹Line of the Year› des Byers Laboratory Inc. (BLI) für seine A3-Mul-
tifunktionssysteme gewonnen. • Auch Canon erhielt vom BLI sechs Auszeichnungen und den begehrten Leistungspreis für Energieeffizienz (Outstanding
Achievement Award for Energy Efficiency). • Zum ersten Mal in der Unterneh mens geschichte hat Graphax die Grenze von 60 Millionen Franken überschrit-
ten. Mit 63,1 Millionen wurde der Vorjahresumsatz um 20% gesteigert. • Das neue Ostschweizer Medien un ternehmen galledia ag, eine Allianz der dfme-
dia und der Rheintaler Dru ckerei und Verlag AG, über nimmt von der Business Ver lags AG in Zürich die Zeit schrift ‹Immobilien Business›. • Durch HP ePrint
ist Drucken ab so fort in über 1.800 Poststellen der Schweiz so einfach wie nie zuvor. Jeder, der einen Ausdruck braucht, kann Dokumente aller Art via die HP
ePrint Service App ausdrucken lassen. 

Model-Gruppe
LEICHTES WACHSTUM IM
SCHWIERIGEN MARKTUMFELD
Die auf dem Gebiet von Verpackun -
gen aus Voll- und Wellkarton tätige
Model-Gruppe erzielte im vergan -
ge nen Geschäftsjahr einen konsoli -
dierten Gruppenumsatz von 660
Millionen CHF. Im Vergleich zum
Vor jahr bedeutet dies einen Um -
satz zuwachs von 3,2%; währungs -
bereinigt beträgt das Wachstum
8,3%. Im Berichtsjahr beschäftigte
die Gruppe 3.096 Mitarbeiter und
damit 94 Personen mehr als im
Vorjahr. Mit mehr als 1.000 Mitar -
beitenden beträgt der Anteil in der
Schweiz rund ein Drittel. Investi -
tionen in der Höhe von 81 Millio -
nen CHF flossen in Moderni sie -
rungs projekte.
In ihren Ländermärk ten Schweiz,
Deutschland, Frank reich, Österreich,
Tschechien, Polen, Slowakei und
Kroatien setzte die Model-Gruppe
unverändert zum Vorjahr insgesamt
619 Mio. m² Wellkartonverpackun-
gen und mehr als 26.000 Tonnen
Vollkartonverpackungen ab. Die
beiden Schweizer Papierfabriken in
Weinfelden und Niedergösgen pro -
duzierten zusammen rund 284.000
Tonnen altpapierbasierte Wellkar -
ton papiere. 31,4% des Konzern -
umsatzes wurden in der Schweiz
erzielt (Vorjahr 31,5 %).
V www.modelgroup.com
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Antalis Digigreen 
100% DIGITAL 
UND 100% GRÜN
Antalis lanciert mit Digigreen ein
neues Papiersortiment, das spe ziell
für den Digi taldruck ent wi ckelt
wur de. Digigreen ist ein 100%
digitales und 100% grünes Papier.
Es ist beid seitig gestrichen und mit
einer glänzenden oder halbmatten
Ober flä che erhältlich. 
Das Premium-Pa pier liefert durch
seine glatte, ho mogene Oberfläche
und der guten Tonerhaftung auf
allen Farb- und Schwarz-Weiss Di -

gitaldrucksys te men eine hohe
Druck qualität. Es ist in den Gram -
ma turen von 100 bis 300 g/m² ver -
fügbar und wird in den Varianten
Gloss und Silk angebo ten. Po sitiv
hervorzuheben sind der Weiss grad,
das Volumen und die Opazität. Digi -
green ist HP Indigo zertifiziert und
kompatibel mit den Drucksystemen
von Konica Minolta, Canon, Xerox,
Kodak, Ri coh, Xeikon und MGI. 
Das Papier entspricht den Um welt -
vorgaben der Antalis-Grup pe und
wird aus einer Kombination von
50% Recycling fa sern (Haushalts -
sam melware) und Zellstoff (FSC
Mix) unter Einhaltung der Umwelt -
norm ISO 14001 herge stellt. Zudem
weist es die FSC und EU-Ecolabel
Zertifizierung auf. Da mit kombiniert
es digitale Effi zienz mit Umwelt ver -
ant wortung und ist somit das erste
100% digi tale, 100% grüne Papier
auf dem Markt. 
V www.antalis.ch 

A&F Computersysteme AG 
VERTRIEB DER KONZEPT-IX
SOFTWARE ÜBERNOMMEN
Konzept-iX Software, Entwickler der
Publishing-Suite publiXone, hat mit
dem Schweizer Systemintegrator
A&F Computersysteme AG eine ex -
klusive Vertriebsvereinbarung für
die publiXone-Produktreihe ge -
schlos sen.
Mit ihren umfangreichen Erfahrun -
gen ist A&F ab sofort der zentrale
Ansprechpartner in der Schweiz für
Fragen rund um die Produktfamilie
publiXone. Sie übernimmt ebenfalls
den technischen Support, um effi -
zient und mit kurzen Wegen dem
Kunden vor Ort zur Seite zu stehen.
Die 1984 gegründete A&F hat sich
als Systemintegrator auf die Infor -
ma tik-Bereiche der Medienvorstufe
spezialisiert. Mit ihren rund 50 Mit -
ar beitern, über 25 Jahren Erfahrung
und Hunderten Referenzinstallatio-
nen, gehört A&F in diesem Segment
zu den Marktführern in Europa. 
Konzept-iX entwickelt die publi -
Xone-Produktfamilie seit 2002 be -
ständig weiter. Die universelle
Publi shing-Plattform für Dokumen -
terstellung und -modifikation, Mar -
kenmanagement, Übersetzungen,
Korrektur, Proof und Web-to-Print-
Anwendungen unterstützt eine Viel -
zahl unterschiedlicher Anwendun -
gen und Dokumenttechnologien.
Nicht nur PDF kommt zum Einsatz,
auch die etablierten Publishing-
Technologien Adobe InDesign und
PageFlex. In vielen unterschied-
lichen Branchen sind publiXone,
iXedit, iXcopy und iXentric heute im
Einsatz.
V www.publixone.de
V www.konzept-ix.com www.pdfx-ready.ch
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PDFX-ready
Produktionssicherheit und mehr Effi zienz durch 
den ISO-Standard PDF/X. PDF/X wird als Vor-
bedingung zum PSO-Standard verlangt.

 Rezepte zum Erstellen von PDF/X 
aus allen gängigen Publishing-Programmen

 Prüfprofi le für Adobe Acrobat, 
mit denen fehlerhafte Daten sicher aufgespürt 
werden können

 Zertifi zierung des Know-hows nach 
bestandenem Test via Internet

 Testform zur Zertifi zierung des Workfl ows 
von Dienstleistern der grafi schen Industrie

PDFX-ready ist ein Verein, mit dem Zweck, eine 
pannenfreie Druckproduktion zu ermöglichen. 
Ob Einzelmitglieder oder Firmenmitglieder, 
alle profi tieren von konzentriertem Fachwissen. 
Werden Sie Mitglied und testen Sie Ihr 
Know-how im Internet.

ab Fr. 

85.–
im Jahr

PDF-Kompetenz für eine pannenfreie 
Druckproduktion
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news
AUS DEN KANTONEN

Premiere bei Christinger Partner  
ERSTER HP FB7600 MIT
WEISSDRUCK IM BETRIEB
Christinger Partner, der führende
Grossformatdrucker in der Schweiz,
hat Anfang November 2011 den
ersten HP FB (Flachbett) 7500 in
der Schweiz in Betrieb genommen.
Der Flachbettdrucker druckt starre
Platten oder flexible Materialien in
Formaten bis zu 165 x 320 cm mit
UV-härtenden Tinten und produziert
bis zu 500 m² pro Stunde. Mit vier
Grundfarben plus Cyan- und Ma -
gen talight und in einer Auflösung

von bis zu 500 dpi druckt er in einer
hervorragenden Bildqualität.
Nach der erfolgreichen Einlauf pe -
rio de wurde der HP FB7500 im
Januar 2012 als erstes Modell auf
den Stand des FB7600 aufgerüstet,
womit er unter anderem jetzt auch
Weiss als Zusatzfarbe drucken
kann. Der für die drupa angekün -
dig te HP FB7600 läuft damit erst -
mals bei Christinger Partner AG im
Beta-Test und ermöglicht damit den
Druck neuer Produkte wie 3D-Dis -
plays, Ver packungen, doppelseitige
Schau fensterkleber, sowie auf Well -
karton, Hart-PVC und einer Vielzahl
von anderen flexiblen und starren
Materialien.
V www.christinger.ch

Inbetriebnahme des HP FB7600 bei
Christinger Partner AG.

Der Softwarehersteller Contentserv
hat sein internationales Partner -
netzwerk mit dem in Sursee ansäs -
sigen Systemintegrator A&F Com -
pu tersysteme AG erweitert. 
Mit ihrem Produktportfolio ergänzt
A&F als Implementierungspartner
das Geschäft der Contentserv
GmbH. Dieses setzt mit einer modu -
laren Enterprise-Marketing-Ma -
nage ment-Lösung, komplexen PIM-
und Web-to-Print- beziehungsweise
Web-to-Publishing-Projekten im
Bereich webbasierter Print- und
Marketing-Prozesse auseinander. 
«Contentserv ist für uns die perfek -
te modulare Soft ware-Lösung, um

zukünftige Kunden -
projekte umset zen
zu können», sagt
Urs Felber, Ge -
schäfts führer A&F.
«Das Zusam men -

spiel mit Contentserv sehen wir
überall da, wo ge samtheitliche
Kom munika tions- und Publika tions -
ansätze gefordert sind.» Aus Sicht
von A&F gewinnen in Zukunft das
effiziente Aufbereiten, Verwalten
und Kom munizieren von redaktio -
nellem Content und Produktinfor -
mationen an Bedeutung sowie das
Publizie ren dieser Inhalte mit einem
ganz heitlichen System – und das
kanal spezifisch, zielgruppen- und
mar ken geführt.
Neben dem bestehenden Kunden -
stamm will sich A&F in der Zusam -
menarbeit mit Contentserv neue

Marktsegmente erschliessen. Die
Einbindung neuer Technologien
wird von A&F schon heute aktiv
verfolgt.
«Die hohe Publishing-Kompetenz
von A&F und die breite Marktbasis
in der Schweiz waren für uns der
entscheidende Faktor für eine zu -
künftige Zusammen arbeit in ge -

meinsa men Projek -
ten», erläutert
Patricia Kastner,
Ge schäfts führerin
der Contentserv
GmbH.

Mit ihrem ganzheitlichen und be -
nut zerfreundlichen Ansatz bildet
die Lösung von Contentserv das
Kreativ-System für Marketing, Ver -
trieb und Kommunikation. Über 40
kompetente Lösungs- und Tech no -
logiepartner in Deutschland und der
Schweiz unterstützen Con tentserv
mittlerweile bei der Pla nung und
Umsetzung von Kunden projekten.
Dazu kommt ein interna tionales
Partnernetzwerk in Europa und den
USA.
V www.a-f.ch  
V www.contentserv.com 

CONTENTSERV UND SYSTEMINTEGRATOR
A&F ARBEITEN ZUSAMMEN

Erweitertes Partnernetzwerk

Prepress-Lernvideos und -Filmreportagen im Abo.
www.e-college.ch | mayerle@ulrich-media.ch

Mastra Druck AG 
MODERNISIERUNG ZUM
DRITTEN  
In den letzten Jahren hat die Mas -
tra Druck AG viel investiert und ihre
Stellung im Printmarkt mit moder -
ner Technik gefestigt. Auf eine im
Herbst 2009 installierte Speedmas -
ter XL 75-5+L folgte im August
2011 ein Suprasetter A75 DTL (Dual
Top Loader für den automati schen
Beladungsvorgang mit zwei unter -
schiedlichen Plattenformaten). In
einem weiteren Schritt ging in Urte -
nen-Schönbühl kürzlich eine Speed -

master SM 52-5-P+L in Pro duktion.
Sie bildet einen neuen Bau stein auf
dem Weg zur Prozess in tegration in
den Druckerei-Work flow Prinect.
Die zur Speedmaster XL 75-5+L
identisch konfigurierte, mit Wen -
dung nach dem zweiten Druckwerk
ausgerüstete, Maschine für das Bo -
genformat 37 x 52 cm ist die Ant -
wort auf die gestiegenen Anforde -
run gen der Kunden und die wach -
sen de Nachfrage nach Drip-Off-
Lackierungen. Die Mastra Druck AG
hat dieses Veredelungsverfahren im
Markt erfolgreich etabliert und sich
damit einen erweiterten Kunden -
kreis erschlossen. 
V www.ch.heidelberg.com

Wettbewerbsfähig dank Technologie
aus Heidelberg: Daniel Berger und
Daniel Piller von der Mastra Druck
AG, mit Ruedi Schulthess, Heidel -
berg Schweiz AG.
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